
Liebe Wertheranerin, 
lieber Wertheraner, 

zum 13. September entscheiden 
Sie nicht nur darüber, wer als Ihr 
Bürgermeister in Zukunft die städ-
tische Verwaltung leitet. An diesem 
Tag entscheiden Sie, WIE Werther 
geführt wird.

Für Sie und die Böckstiegel-Stadt 
will ich das einbringen, was ich von 
der Pike auf gelernt habe und seit 
eineinhalb Jahrzehnten täglich in 
Beruf und Ehrenamt einsetze. Ver-
besserungen lassen sich nur mit 
dem richtigen Handwerkszeug er-
reichen.

Ich möchte Ihnen zuhören, mit Ih-
nen ins Gespräch kommen, mode-
rieren, verknüpfen und verbindlich 
vorangehen. Ich bin bereit Verant-
wortung zu übernehmen und setze 
auf Teamarbeit.

Meinen Elan und meine Fähigkei-
ten setze ich ein, damit alle Ge-
nerationen solidarisch in Werther 
zusammen leben. Damit Familien 
sich wohl, sicher und heimisch füh-
len. Damit Menschen im Ehrenamt 
verdiente Wertschätzung erfahren. 
Und damit wir unseren Kindern 
eine intakte Natur übergeben.

Sprechen Sie mich gerne an und 
erfahren Sie auf meiner Homepage 
www.veith-lemmen.de mehr über 
meine Schwerpunkte und mich.

Für diese Ziele möchte ich Sie um 
Ihr Vertrauen und Ihre Stimme bei 
der Bürgermeisterwahl bitten.

Damit wir Werther bewahren und 
es noch lebenswerther machen.

Herzlichst, Ihr

Veith Lemmen



Adresse: Theenhausener Straße 20a
Telefon: 05203/1556
E-Mail:  stefan.sussiek@gmx.de 

Stefan Sussiek
„Erhalten, Fördern, Gestalten!“

 geboren in Werther, am 08. Februar 1966 

 wohnhaft in Theenhausen

 verheiratet, 3 Kinder 

 Rettungsassistent beim Kreis Gütersloh

 aktives Mitglied der freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Langenheide

 seit März 2013 Mitglied der SPD

 im Rat der Stadt Werther seit Mai 2014

 Mitglied im Ausschuss für Planen, Bauen und Umwelt, 
 Rechnungsprüfungsausschuss und Wahlprüfungsausschuss

Liebe Theenhausener*innen,

bei den Kommunalwahlen am 13. 
September möchte ich unserem 
Ortsteil im Rat der Stadt Werther 
erneut eine Stimme geben.

Als dreifacher Vater und Bewohner 
des Wahlkreises 14 möchte ich 
auf die Politik mit Vernunft und 
Augenmaß Einfluss nehmen, um für 
alle Bürger*innen in der Stadt und 
deren Ortsteilen ein lebenswertes 
Werther zu gestalten.

Dabei ist mir der Erhalt und die Ver-
besserung der Lebensqualität in 
unserem Ortsteil besonders wichtig.
Zu erwähnen wären hier, Lebens-
mittel, Bäckerei und gastronomi-
sches Angebot sowie Spielplätze 
und Dorftreffpunkte zu erhalten und 
zu schaffen.

Ich setze mich ein für:

 eine Verbesserung des  
 öffentlichen Personennah- 
 verkehrs und eine 
 günstigere Preisgestaltung

 die Instandhaltung von  
 Wegen und Straßen sowie  
 den Aus- und Neubau von  
 Fahrradwegen,

 die Abschaffung der Stra- 
 ßenbaubeiträge,

 die Förderung des Ehren- 
 amtes in der Feuerwehr  
 und den Vereinen,

 Förderung und Stärkung  
 des ländlichen Lebens- und  
 Wirtschaftsraumes

Herzlichst, Ihr

Stefan Sussiek
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